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Chemie ist…

Glasklar – Glas steckt in vielen Dingen und Anwendungen. Fast jeder kennt das farbenfrohe venezianische Glas aus Murano oder die 
bunten, aus vielen Segmenten zusammengesetzten Fenster von Kathedralen. In der Architektur begeistern – ganz offensichtlich – 
moderne Gebäude mit durchgängigen Glasfassaden. Doch die Liste der weniger bekannten Einsatzgebiete von Glas ist lang und reicht 
von Optik, Photonik, Medizintechnik und Raumfahrt bis zur Informations- und Kommunikationstechnik, bspw. für Chips oder optische 
Fasern. Glas ist also auch Wegbereiter des Fortschritts. Doch die Glasindustrie gehört zu den energieintensiven Industriebranchen. Der 
größte Energiebedarf entsteht im Schmelzprozess. Da der Klimaschutz für die Glasindustrie eine besondere Herausforderung ist, fördert 
das Bundesumweltministerium Dekarbonisierungsprojekte der Branche. So entwickelt bspw. der Mainzer Spezialglashersteller Schott 
im Rahmen zweier vom BMU mit insgesamt rund 4,5 Mio. EUR geförderten Forschungsprojekte neue, weitgehend elektrisch beheizte 
Schmelzwannen zur CO2-armen Herstellung von Pharmaglas und Spezialgläsern für technische Anwendungen. (mr)

Faszinierender Werkstoff für unzählige Anwendungen

2022 ist das internationale Jahr des Glases

Die Vereinten Nationen haben die-
ses Jahr zum „International Year 
of Glass“ erklärt. 2022 steht da-
mit im Zeichen des transparenten 
Werkstoffs, der in unterschiedli-
chen Modifikationen in zahlrei-
chen Anwendungen des täglichen 
Lebens steckt und auch bei vielen 
Zukunftsthemen eine entscheiden-
de Rolle spielt.

Verbände und Unternehmen der 
Glasindustrie, Bildungseinrichtun-
gen, Glaskünstler, Museen und an-
dere Akteure haben sich zusammen-
geschlossen, um die wissenschaftli-
che, wirtschaftliche und kulturelle 
Bedeutung des Werkstoffs Glas im 
Jahr 2022 zu würdigen.

Seit vier Jahrtausenden begleitet 
und prägt das spröde durchsichtige 
Material die Menschheitsgeschich-
te – und wird heute im Prinzip 
noch genauso hergestellt wie da-

mals: Die meisten Gläser bestehen 
hauptsächlich aus Quarzsand (also 
Siliciumdioxid, SiO2), der mit Soda 
und gebranntem Kalk auf 1.500 °C 
oder mehr  erhitzt wird, wodurch 
sich das Gemisch verflüssigt. Wenn 
die Schmelze rasch abgekühlt wird, 
erstarrt sie und behält ihre amorphe 
Struktur, weil nicht genügend Zeit 
zur Kristallbildung bleibt.

Glas ist nicht gleich Glas, genau-
genommen spricht man deshalb von 
Gläsern. Jedoch haben Silikatgläser 
wirtschaftlich die weitaus größte 
Bedeutung. Sie sind transparent und 
nahezu farblos. Eingefärbte Gläser 
entstehen durch die Beimischung 

von Metallen in Form von Nano-
partikeln in der Schmelze, dabei 
reichen bereits kleinste Mengen aus, 
um dem Glas eine intensive Färbung 
zu verleihen.

Glas ist aus unserem Alltag 
nicht wegzudenken: Ob Trink- und 
Aufbewahrungsgefäße, Fenster- 
und Autoscheiben, Glaskunst oder 
optische Errungenschaften wie 
Brille, Mikroskop oder Teleskop. 
So verschieden die Gläser, so un-
terschiedlich sind auch die Dinge, 
die Menschen mit ihnen verbinden. 
Während Chemiker an Laborge-
räte denken und Architekten an 
Fenster, begeistern sich Künstler 
für die Form- und Farb vielfalt des 
Materials. Im „International Year of 
Glass“ (IYOG2022) wollen die Ver-
einten Nationen den transparenten 
Werkstoff sichtbar und erlebbar zu 
machen. (mr) 
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Die größten globalen Risiken 2022

Quelle: World Economic Forum, The Global Risks Report 2022, 17. Ausgabe, Januar 2022

Klimathemen dominierend bei langfristigen Risiken
Top-Risiken in den kommenden 10 Jahren

Bedrohung durch Armut und soziale Spaltung

Zunehmende Bedrohung der Cybersicherheit
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In den kommenden zehn Jahren sehen Experten im Scheitern von Maßnahmen gegen den Klimawandel, 
extremen Wetterereignissen und dem Verlust der Artenvielfalt die drei kritischsten langfristigen Bedrohungen sowie 

die potenziell schädlichsten Risiken für die Menschen. 

In den weltweit 52 ärmsten Ländern sind nur 6 % 
der Menschen gegen Covid-19 geimpft.

Bis 2030 werden voraussichtlich 51 Mio.  
Menschen mehr in extremer Armut leben.

85% der Experten sehen in der wachsenden 
Bedrohung durch Cyberattacken eine Gefahr 

für die öffentliche Sicherheit.

Im Jahr 2020 haben sich die Angriffe durch 
Ransomware mehr als vervierfacht. 

In weltweit 31 Ländern wird die Erosion des sozialen 
Zusammenhalts als größte kurzfristige Bedrohung bewertet.

Bis 2024 soll das BIP in den Entwicklungs-
ländern um 5,5 % unter dem Niveau vor der 

Pandemie liegen. In den Industrieländern wird 
ein Anstieg um 0,9 % erwartet.
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